
 	  Aaron Gal hat Folgendes geschrieben:			  Nur in einem Punkt sind sich wirklich alle einig: Kunst kommt
nicht von Können! 	
Sätze wie diese lassen mich stets erschaudern. Nicht die Bemerkung, Kunst käme nicht von Können (was auf
Einiges vermutlich sogar zutrifft), sondern die Behauptung, in diesem Punkt seien sich alle einig. Alle? Wer
sind denn "alle"? Das bin ja wohl auch ich, oder? Und wieso ergreifst du für mich das Wort? Ich
bin nämlich durchaus der Meinung, dass Künstler über Können verfügen sollten.
Vor einiger Zeit behauptete Angela Merkel, die Bürger dieses Landes würden es nicht verstehen, würde sie mit
all ihrer politischen Erfahrung nicht erneut kandidieren. Tja, demzufolge bin ich wohl kein Bürger dieses
Landes (lügt mein Pass?), denn ich hätte vollstes Verständnis für einen Weggang und verwehre mich gegen
jedwede Form der Verallgemeinerung unter Hinzuziehung meiner Person.
Apropos Können: Zum schreiberischen Können (zur schreiberischen Kunst?) gehört, an den geeigneten Stellen
Absätze zu setzen - das ist aber nur meine bescheidene persönliche Schreiberling-Meinung, die ich nicht
verallgemeinere, andere finden Bandwurmtexte ja vielleicht künstlerisch wertvoll.
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